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Frustration

Spektakuläre Start-up Pleiten
(Boo.com, Pets.com, Portal AG)

Erwartung eines starken
Konsoliderungs-Schubs,
80% der Start-ups werden
nicht überleben

“Old Economy” hat die Chancen
erkannt und steigt massiv in E-
Business ein
“ Revenge of the bricks “

Fokussierung der “Old-
Economy” auf Prozessverbe-
sserung, Kosteneinsparung
und Kundenbindung

Quelle: UBS, CSC Ploenzke, Stinnes
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E-Commerce wird wesentlicher Wachstumstreiber bleiben

B2B Handel Europa 2000 - 2010
in 1.000 Mrd. ?

Der Anteil von E-Commerce am
Handel zwischen Unternehmen
wird 12% in 2004 und 35% in
2010 erreichen

In der Logistik wird bereits 2004
ein E-Commerce Anteil von 20%
erwartet (ohne EDI)

Der direkte Handel zwischen
Produzent und Endkunden wird
die Ausnahme bleiben, E-Com-
merce wird sogar vielfach neue
Zwischenstufen schaffen

Zahlreiche unterschiedliche
Schnittstellen zum Kunden
müssen koordiniert werden

Quelle: UBS Warburg, Forrester, Stinnes
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Reduzierte 
F&E Interaktionskosten

um 50%

Reduzierte
Transaktionskosten

um 80%

Erhöhte
Marktreichweite

um 30%

Reduzierte 
Kundendienstkosten

um 40%

Reduzierte
 Lagerbestände

um 20%Reduzierte
Einkaufskosten

um 15%

Reduzierte 
Umschlagszeiten

um 60%

Schätzungen und
Prognosen …

Source: McKinsey

Trotz Ernüchterung weiterhin hohe Erwartungen
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E-Business Modelle

Quelle: Pixelpark
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Industriestruktur bestimmt Erfolg von Marktplätzen

Quelle: Boston Consulting Group

Verkäufer

KäuferKonzentriert Fragmentiert

Fragmentiert
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• EDI-Anbindung zu

Hauptlieferanten
• ERP-Integration

Verkäuferzentrierte
Marktplätze

• Firmen-Shops
• Industriekonsortien

Käuferzentrierte
Marktplätze
• Einzelne Firmen
• Industriekonsortien

“Gastgeber”-Marktplätze
• “Hosting” in

fragmentierten Low-Tech-
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Unabhängige Marktplätze
• Bei kritischer Anzahl Käufer /

Verkäufer

Geschäftsmodelle mit hoher Erfolgswahrscheinlichkeit
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Logistik ist wesentlicher Erfolgsfaktor für Marktplätze

Quelle: Stinnes

Sicherstellung der Lieferfähigkeit
erschließt noch keine
Kostensenkungspotenziale

In der Anfangsphase des E-
Business sind zahlreiche
Marktplätze an der Logistik
gescheitert
Skalierbarkeit logistischer
Leistungen wird häufig
unterschätzt
Etablierte Logistikbeziehungen
stoßen bei Nutzung des Internets
als Vertriebweg an Grenzen
Logistikunternehmen werden von
den Kapitalmärkten als einer der
Gewinner des E-Commerce-
Booms eingeschätzt
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Veränderungshebel

• Globalisierung

• Fokussierung auf

Kernkompetenzen

• Endkundenorientierung

der Logistik

• Supply Chain Management

• Innovationssprünge in IT

Früherer Fokus:
interne

Prozessintegration

Heutiger Fokus:
Unternehmens-
übergreifende

Prozessintegration

E-Commerce erleichtert übergreifende Prozessintegration

Quelle: Stinnes
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Bedeutung von Logistik wird erkannt

Quelle: Berlecon
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Integration von Funktionen auf elektronischen Marktplätzen
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Die traditionelle Supply Chain ist hochgradig fragmentiert

Waren-
eingangs-
prüfung

Verbuchung
in Waren-
wirtschaft

Bezahlung
Rechnun-

gen
Bedarfs-

entstehung
Interne

Bestellung Auftrag

Kunde

Auftrags-
eingang Prüfung

Bestands-
manage-

ment
Transport /
Disposition Versand

Lieferant

Abholung Umschlag
/ Lagerung

Haupt-
lauf

Umschlag
/ Lagerung Anlieferung

Transportbegleitende Informationen

Logistik-Dienstleister

Quelle: Stinnes
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Kerngedanken des Supply Chain Managements

Optimierung der gesamten
Versorgungskette von Rohstofflieferanten
bis zum Endkunden

Synchronisation sämtlicher
Prozessschritte zur Glättung von
Schnittstellen

Einsatz von umfassenden IT-Systemen
zur Erhöhung von Geschwindigkeit und
Vermeidung von Fehlern

Permanente Versorgungssicherheit nach
Kundenbedarf

Konsequente Kundenorientierung

Quelle: Stinnes
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Kostensenkungspotenziale durch Logistik-Konzepte
und Supply Chain Management

Quelle: Zentrum für Logistik und Unternehmensplanung

Logistikkosten
in % vom Umsatz

Einsparpotenziale durch SCM
in % vom Umsatz

Gesamt-
Logistik-
kosten

Transport-
kosten

Dienst-
leistung

Industrie Handel

12-21%

3-7%

5,7% 7,6% 10,7%
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Vision perfekten Supply Chain Managements
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Elektronische Marktplätze ermöglichen und forcieren
Supply Chain Management

E-Commerce

• Bessere Markttransparenz

• Globale Reichweite

• Leichter Datenaustausch

• Sichere Verfügbarkeit

• Offene Systeme

• Standardisierung neuer Produkte
und Prozesse

• Niedrigere Eintrittsbarrieren

Supply Chain Management

• Koordination globaler Zulieferketten

• Preiswertere Systeme

• Integrierte Datenflüsse

• Globales Informationsmanagement

• Kostensenkungen möglich und
notwendig

• Schnittstellen-Management

Quelle: Stinnes
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Organisation der Logistik

Quelle: Stinnes

Verkäufer

• Branchen mit etablierten
Logistikbeziehungen

• Hohe logistische Anfor-
derungen auf der
Verkäuferseite

• Skalierbare logistische
Systeme 

Marktplatz

• Fehlende Logistikbe-
ziehungen
- Lieferanten/Kunden
- Neue Märkte

• Fehlende Skalierbarkeit

• Zusätzliche Logistische
Dienstleistungen
notwendig

Käufer

• Etablierten  Logistikbe-
ziehungen auf Käufer-
seite

• Komplexe Zulieferlogistik

• Supply Chain  Manage-
ment in Umsetzung

Auftraggeber für E-Logistik

E-Logistik-Dienstleister
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Logistik von Industriestruktur abhängig

Quelle: Boston Consulting Group, Stinnes

Verkäufer

KäuferKonzentriert Fragmentiert

Fragmentiert

Konzentriert

EDI & proprietäre Netze
• EDI-Anbindung zu

Hauptlieferanten
• ERP-Integration

Verkäuferzentrierte
Marktplätze

• Firmen-Shops
• Industriekonsortien

Käuferzentrierte
Marktplätze
• Einzelne Firmen
• Industriekonsortien

“Gastgeber”-Marktplätze
• “Hosting” in

fragmentierten Low-Tech-
Branchen

Unabhängige Marktplätze
• Bei kritischer Anzahl Käufer /

Verkäufer

Geschäftsmodelle mit hoher Erfolgswahrscheinlichkeit

Käufer

Verkäufer

Marktplatz/
Verkäufer

Auftraggeber für e-Logistik
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Link auf
Logistikdienstleister

Standardisierte Formate

Standardisierte
Schnittstellen

End to End Integration
operativer Systeme

Das Ausmaß der Logistik-Integration

Quelle: Stinnes

Integrationsoptionen

Häufig wechselnde
Lieferanten und Kunden
Niedriges Volumen
Keine Back-end
Systeme beim Kunden

Hohe Volumina
Hoher Dokumentations-
Aufwand
Gleiche Dienstleister

Kosten/Nutzen
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Kundenwunsch

Transport und Lagerei

Erfolgsfaktoren

Integrierte Logistik

E-Fulfillment
für Unternehmen der

Old Economy

E-Fulfillment
für Unternehmen der

New Economy

• Leistungsfähige Transportnetze (Land, Luft, See,
Bahn)

• Effiziente Logistikcenter

• Hohe IT-Kompetenz
• Kundenindividuelle Logistikberatung

• Internetfähige
Logistikprozesse

• Komplettes E-Fulfillment-
Angebot, z.B.
- Online track & trace
- Online Preise
- Online Buchung
- Online Fahrpläne
- Online Dokumentation

Erfolgsfaktoren für Logistik-Dienstleister
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Produkte/Dienste

– Kleinere Sendungsgrößen, höhere Frequenz, individuellere
Sendungsstrukturen

– Globale Zustellung, Standardisierung von Service-Leistungen

– Durchgängige, integrierte Datenflüsse (Supply chain
connectivity, back-end Integration) und Transparenz

– Endkunden-Belieferung

– Web-fähige Produkte

– Verstärkte Nachfrage nach Consulting-Dienstleistungen

Wettbewerb
– Globale Reichweite, niedrigere Markteintrittsbarrieren

– Erhöhte Margen-Transparenz

Technologien

– Web-basierte Prozesse führen zu niedrigeren Prozesskosten

– Offene Systeme erfordern standardisierte Prozesse, Produkte,
Dienste

Auswirkungen von E-Commerce auf die Logistik

Quelle: Stinnes
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Vorbemerkungen

Elektronische Marktplätze und Logistik

Erfolgsfaktoren und Marktanforderungen

Praxisbeispiele
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E-Commerce Mission und Strategie

Aufbau neuer eigenständiger Geschäfte
• Aufbau von Marktplätzen
• ASP E-Shops für Kunden

Neue Services auf der Basis von E-
Commerce
• Web-basiertes Bestandsmanagement
• Neue Produkte und Produktbündelungen für

Marktplätze

Web enabling der bestehenden
Geschäftsprozesse

• Online booking / Ordering
• Tracking & Tracing
• E-Procurement für C-Materialien

We are committed to add
real value to the supply

chains of our suppliers and
customers by providing the

technology  and the net-
works to be their preferred

e-fulfillment partner

Quelle: Stinnes
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Schenker E-fulfillment Services

Post-Transaction

E-Fulfillment Zahlung Versicherung Qualitäts-
sicherung

• Informati-
ons- und
Produkt-
suche

• Lieferanten-
suche

• Preisver-
gleiche

• Vermitteln
von Angebot
und Nach-
frage

• Verhandeln
von Beding-
ungen und
Vertragsab-
schluss

Pre-
Transaction

Trans-
action

On-line Anbieter (z.B.
Marktplätze, Portale, Shops)

    Tarife Track &
trace

Zahlung
Logistik

Fahr-
pläne

Zoll-
abwick-

lung

Doku-
men-
tation

E-Fulfillment Services - Informationsfluss

Quelle: Stinnes
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• Koordination der
Abholung in Südeuropa,
Osteuropa, Afrika, Asien,
Südamerika, USA

• Transport bis Lager

Leistungs-
angebot
Grownex

Physische
Abwicklung
Schenker

(Spotmarkt)

Informations-
leistungen
Schenker

Rohstoff-
börse

E-
Fulfillment

Qualitäts-
sicherung

Versich-
erung

Zahlungs-
verkehr

Management
globaler

Beschaff-
ungslogistik

Management von
Lagerung/

Kommissionierung

Management
regionaler

Distributions-
logistik

• Kundenspezifische
Palettisierung

• Ein- / Auslagerung
• Kommissionierung

• Sendungsavisierung
und Abholung

• Zustellung zum End-
kunden

Online track & trace (Beschaffungs-/Distributionslogistik, Bestandsmanagement,
Chargenverfolgung)

Verzollung
Online Preise

Online Buchung

E-Fulfillment Services - Physikalische Dienstleistung

Quelle: Stinnes
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IT-Architektur

GrowNex
Web-server

SAP
server

IT Abwicklungs
Beschaffungs-

logistik
(Seefracht)

IT Abwicklung
Lagerei/

Kommissio-
nierung

IT Abwick-
lung Distri-

butions-
logistik
(Land-

verkehr)

Schenker

Integration der IT-Systeme

Quelle: Grownex, Stinnes
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Beispiel: Netbid

Auktions-Plattform für
Gebrauchtmaschinen

Integration der
logistischen Leitung
durch Online RFQ
- heterogen  Leist-
  ungen
- heterogene Kunden
- umfangreiche VAS

Europäischer
Landverkehr und
Seefracht incl.
Verzollung

Quelle: Netbid, Stinnes
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Beispiel: Elemica

E-Hub für die
chemische Industrie,
22 Partner-
Unternehmen

Optimierung der
Abwicklung von
Kontraktgeschäften in
der chemischen
Industrie durch End-to
End Integration

Umfangreiche Logistik
Funktionalitäten
vorgesehen
- Supply chain
  Planung
- Distributionsplanung
- Frachtoptimierung
- Organisation von
   ransporten
- Transport-Status

Quelle:Elemica
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Ausgewählte e-business Referenzen Schenker

WindpowerOnline.com


